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Berliner Sportverein Akademie der Wissenschaften e.V. 
 
 

 

Abteilung Bogensport 
 
 

SCHIEßORDNUNG 
 
und allgemeine Hinweise für den Sportbetrieb vom 02.04.2017 

 
 
 

A. Allgemeines 
 
1.  Das Betreten des Vereinsgeländes erfolgt auf eigene Gefahr. Alle Mitglieder 

 sind bei Sportunfällen über den Hauptverein bzw. den Verband versichert. Bei 
 einem Unfall sind der Abteilungsvorstand und die Geschäftsstelle unverzüglich zu 
benachrichtigen. Eltern haften für ihre Kinder. Die Kinder sind in jedem Fall so zu 
beaufsichtigen, dass sie sich in den Sicherheitsräumen aufhalten. 

 
2.  Die Aufbewahrung von privatem Eigentum auf dem Vereinsgelände bzw. im 
 Container geschieht auf eigene Gefahr. 
 
3.  Abfälle sind vom Verursacher zu beseitigen und unmittelbar vom Vereinsgelände zu 

entfernen. 
 
4. Untersagt ist: 
 
 - Das Übersteigen der Zäune, 
  
 - Das Bogenschießen nach Alkoholkonsum, 
  
 - Die Benutzung einer Armbrust. 
 
B. Schießbetrieb 
 
5.  Das Schießen ist ausschließlich auf den hierfür vorgesehenen Schießständen 
 (inkl. Schießhalle – Walther-Arena) gestattet. 
 
6.  Die anwesenden Trainingsteilnehmer legen aus ihrer Reihe einen erfahrenen 

Schützen fest, der die Schießaufsicht übernimmt. Die Aufsichtsperson ruft nach 
einer geschossenen Passe "Sicherheit". Danach dürfen die geschossenen Pfeile 
geholt werden. Die Aufsichtsperson wird nach Kontrolle, ob alle Schützen hinter der 
Schießlinie sind, die nächste Passe mit dem Ruf "Frei" freigeben. Dies gilt für jede 
Form des Trainings, auch auf dem Waldparcours. 

  
7.  Danebengeschossene Pfeile dürfen erst gesucht werden, wenn der 
 Schießbetrieb unterbrochen ist. 
 
8.  Das Spannen des Bogens und Zielübungen sind nur in Richtung auf die Scheiben 

erlaubt. Es darf sich dabei kein Schütze vor der Abschusslinie befinden. 
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9. Das Beschießen von asymmetrischen dreidimensionalen Körpernachbildungen 

sowie 3D-Körpern (Würfel) ist erlaubt. Dies ist  grundsätzlich nur von der Schieß-
linie gestattet. 

  
10. 3D-Wald-Parcours 
10.1. Zu bestimmten Zeiten findet das gemeinsame Training im Waldparcours auf dem 

Gelände statt. Die festgelegten Zeiten für den 3-D-Wald-Parcours sind der 
Homepage www.adw-archery-berlin.de unter „Verein“ => „Trainingszeiten“ zu 
entnehmen. 

 
10.2. Der erste Schütze, der den Platz betritt, ist dafür verantwortlich, dass Warnschild 

deutlich sichtbar am Eingang zum Gelände aufzustellen. Jeder Schütze, der den 
Platz danach betreten möchte, darf dies nur nach expliziter Aufforderung tun. Um 
auf sich aufmerksam zu machen, ist ein akustisches Signal (Signalhorn oder sehr 
lautes Rufen) abzugeben. 

 
10.3. Es darf nur von den vorgegebenen Pflöcken auf die markierten Ziele geschossen 

werden. 
 
10.4. Außerhalb der offiziellen Trainingszeiten ist es gestattet, den Parcours zu benutzen. 

Voraussetzung hierfür ist, dass sich kein Schütze an der Schießlinie befindet. Sollte 
ein Vereinsmitglied zum Training an der Schießlinie erscheinen, ist das Schießen 
im Parcours sofort abzubrechen und der Parcours ist zu verlassen. Das Schießen 
von der Schießlinie hat, außer zu den unter 10.1. genannten Zeiten (siehe 
Homepage), immer Vorrang.  

 
10.5. Oberste Priorität hat die Sicherheit aller Schützen. Zuwiderhandlungen führen 

unweigerlich zum Ausschluss aus dem Verein. 
 
11.  Mängel an Schießständen, Scheiben, am Container und Gelände (Zaun) sind 
 dem Abteilungsvorstand umgehend zu melden. 
 
12.  Jeder Schütze hat seine Pfeile mit seinem Namen bzw. seinen Initialen zu 
 beschriften. 
 
13.  Kinder und Jugendliche dürfen nur unter Aufsicht eines erwachsenen 

 Vereinsmitgliedes schießen. Nichtmitgliedern ist das Schießen nur unter  Aufsicht 
eines erwachsenen Vereinsmitgliedes gestattet. 

 
14. Jeder Schütze ist verpflichtet, sich zu Beginn seines Trainings in das dafür 

vorgesehene Schießbuch einzutragen. Hierbei sind der Name und der zeitliche 
Beginn des Trainings zu notieren. Alle Mitglieder sollen zur Einhaltung dieser 
Vorschriften beitragen und neue Mitglieder auf diese Regeln aufmerksam machen. 
Mit der Unterschrift des Mitgliedes auf dem Aufnahmeantrag wird diese 
Schießordnung des Berliner Sportverein Akademie der Wissenschaften e.V. als 
verbindlich anerkannt. 

 
 
Abteilungsvorstand 
Bogensport 


